
 	

	 Ich hole den Wein innert 40 Tagen ab:  	 Staffelstrasse 10, Zürich	 oder	 Burggraben 24, St.Gallen (Tag, resp. Zeitraum von/bis):

	 Ich wünsche Lieferung. Wegen Abwesenheit aber bitte NICHT liefern vom	 bis	 DEPONIEREN

Freie Hauslieferung ab 12 Flaschen. Abholrabatt: Fr. 10.– pro 12er-Originalkarton, maximal Fr. 50.– pro Auftrag.

Lieferinstruktionen

Fl.	 2024	 ‹Volpolo›, Spezialfüllung Schwander, Podere Sapaio, biol. Anbau, Bolgheri DOC (rot, Italien)		  Fr. 	 21.80	 (statt Fr.	 26.––)
Fl.	 2018	 ‹Sapaio›, Podere Sapaio, biologischer Anbau, Toscana IGT (rot, Italien) 		  Fr. 	 59.––	 (statt Fr.	 65.––)
Fl.	 2023	 ‹Lo Cirerer›, Celler Cal Bessó – Raimon und Isabel Castellví, Montsant (rot, Spanien)		  Fr. 	 14.90	 (statt Fr.	 16.50)
Fl.	 2023	 Priorat ‹Marge›, Raimon und Isabel Castellví (rot, Spanien) 		  Fr. 	 23.90	 (statt Fr.	 26.50)
Fl.	 2016	 Château Grivière, Cru Bourgeois, AOP Médoc (rot, Frankreich)  	  	 Fr. 	 16.90	 (statt Fr.	 19.––)
Fl.	 2025	 Weingut Prager, Grüner Veltliner Ried Kaiserberg Smaragd, Wachau (weiss, trocken, Österreich)  	Fr. 	 39.80	 (statt Fr.	 46.––)
Fl.	 2022	 La Carraia ‹Matano›, Spezialfüllung Selection Schwander, Umbria Rosso IGP (rot, Italien) 	  	 Fr. 	 13.90	 (statt Fr.	 15.40)
Fl.	 2023	 Ripasso ‹Adalia›, Valpolicella Superiore DOC, Corte Sant’Alda, Spezialfüllung, Venezien (rot, Italien)	 Fr. 	 16.90	 (statt Fr.	 19.40)
Fl.	 2021	 Comenge Reserva ‹Familia›, biologischer Anbau, Ribera del Duero (rot, Spanien)		  Fr. 	 26.90	 (statt Fr.	 29.80)
Fl.	 2020	 Comenge ‹Don Miguel›, biologischer Anbau, Ribera del Duero (rot, Spanien)  		  Fr. 	 36.90	 (statt Fr.	 41.––)
Fl.	 2010	 ‹Guardiavigna›, Podere Forte, biodynamischer Anbau, Rosso Toscana IGT (rot, Italien)		  Fr. 	 98.––
Fl.	 2019	 Brunello di Montalcino ‹Madonna Nera› DOCG, Spezialfüllung Schwander, Toskana (rot, Italien) 	Fr. 	 39.80	 (statt Fr.	 45.––)
Fl.	 2020	 Brunello di Montalcino ‹Etichetta Bianca›, Casanova di Neri (rot, Italien) 	  	 Fr. 	 48.––
Fl.	 2020	 Brunello di Montalcino ‹Tenuta Nuova›, Casanova di Neri (rot, Italien)  		  Fr. 	 96.––	 (statt Fr.	106.––)

Fl.	 2025	 Domaine Gérald Besse, Chasselas Les Bans, Martigny (weiss, trocken, Schweiz)	 	 Fr. 	 16.––	 (statt Fr.	 17.80)

		  Bitte senden Sie mir Informationen zur Bestellmöglichkeit des Priorat Sobre Todo 2018 zu. Sehr begrenzte Verfügbarkeit.

Fl.
Fl.
Fl.

Bestellschein mit Vorausbestellungspreisen (Preise gültig bis Ende Dezember 2026 oder solange Vorrat).

Domaine Gérald Besse, ‹Les Bans› (weiss, trocken, Schweiz) 2025 �Fr. 16.–– 
100% Chasselas, biologischer Anbau	 (statt Fr. 17.80)
	
Es bereitet uns grosse Freude, dass es der ‹Les Bans› noch in diese Promotion geschafft hat. 
Denn für viele Weinfreunde gehört Chasselas zu Raclette und Fondue wie kaum ein anderer 
Wein – und die entsprechende Jahreszeit steht vor der Tür. Wir haben in den vergangenen Mo-
naten zahlreiche Chasselas verkostet, doch in dieser Preislage überzeugte uns kaum einer so sehr 
wie dieser. Verantwortlich für den ‹Les Bans› ist Sarah Besse. Die Önologin und Weinbauinge-
nieurin arbeitet seit 2013 im elterlichen Betrieb und leitet inzwischen die Bewirtschaftung der 
Weinberge und die Vinifikation; selbstverständlich ist Vater Gérald nach wie vor mit dabei. 
Ausschliesslich Steillagen, biologischer Anbau und eine behutsame Kellerarbeit bilden 
die Grundlage für diesen charaktervollen Chasselas, der mehr bietet als nur unkomplizier-
ten Trinkgenuss. Es ist zudem erstaunlich, wie gut die Chasselas von Besse reifen: Die beim 
letzten Besuch verkosteten 2015er und 2006er waren noch immer taufrisch! Der 2025er begeis-
tert mit seinem offenen, glasklaren und frischen Charakter, subtiler Aromatik und diskretem, 
mineralischem Profil: perfekt zu Raclette, Fondue oder einem Plättli!  

1 Blick von der Kellerei auf Martigny und die Burg Château de la Bâtiaz, im Hintergrund der Grand Chavalard.
2 Sarah Besse, Domaine Gérald Besse.
3 Die Chasselas von Besse reifen hervorragend!
4 �Bestes Raclette in der Region: Château de Villa in Sierre. Im Bild Milan. Er und seine Kollegen bereiten pro Jahr zwölf  (!) 

Tonnen feinstes Raclette verschiedenster Walliser Käsereien zu.
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